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Entwicklung ReIntra 

BBD Berufskundlicher Beratungsdienst

Projekt (Bayerische Rückversicherung)

Gründung ReIntra GmbH

• Medizinisch-berufskundlicher Beratungs- und Reintegrationsdienst

• Berufskundlicher Beratungsdienst

• Medizinischer Beratungsdienst

ReIntra Austria

Integration in Unfallversicherungsprodukte 

Assistance-Dienstleistungen

Projekt Arzthaftpflicht  

Mediation 

1991

1996

1998

seit 1999

seit 2004

seit 2007

seit 2010

seit 2014
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• Unabhängigkeit 

• Weisungsfreiheit 

• Neutralität 

• Verschwiegenheit 

• Art und Umfang der Arbeit ausschließlich vom 

abgestimmten Reha-Ziel bestimmt 

• Kostenfreiheit für den Mandanten/Klienten

Unsere Verpflichtung 

Code of Conduct 
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Der Beirat 

Objektivität

Qualitätssicherung

Neutralität

• Prof. Dr. Roland Rixecker

Vorsitzender des Beirats

Präsident des Saarländischen Oberlandesgerichts

• Prof. Dr. med. Wolf Mutschler

Emeritus Ludwigs-Maximilians Universität

München,

Chirurgische Klinik und Poliklinik-Innenstadt

• Prof. Dr. Dr. Mathilde Niehaus

Arbeit und Berufliche Rehabilitation,

Universität zu Köln
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Was tun wir nicht ?

•Wir untersuchen nicht!

•Wir therapieren nicht!

•Wir regulieren nicht! 

•Wir klären keine juristischen Fragen! 

•Wir erstellen keine Gutachten! 
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• Dauerhafter gesundheitlicher Schaden durch

 Erkrankung 

 Angeborenen Schaden oder 

 Unfall  

• Durch diesen Schaden sind 

die Fähigkeiten und Aktivitäten des Betroffenen

funktional beeinträchtigt. 

• Die soziale Beeinträchtigung

als Folge des Schadens äußert sich in

 persönlichen 

 familiären 

 gesellschaftlichen Konsequenzen  

WHO – Definition:

Handicap

Bedarf an Reha-Management 
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Handicap

Klient

Körperliches

Befinden

Wohn-

verhältnisse

ADL

Psychisches

Befinden

Verletzungs

muster

Arbeitswelt

soziales 

Umfeld

Funktionseinschränkung

Schmerzsyndrom

Chronifizierung

soziale Isolation

Familienauflösung

Arbeitslosigkeit

Berufs- oder 

Erwerbsunfähigkeit

Invalidität 

Reha-Geld 

Übersiedeln

Anpassung

Alltagshilfe

Hilfsmittelbedarf

Mobilitätshilfen

Pflegeunterstützung

Trauer, Depression

Angst, Wut, 

Wesensänderung

Lange Behandlungen

Dauerschaden

Behinderung
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Wie gehen wir vor?

Erste Einschätzung

Besuch vor Ort

Individuelles 

Fallmanagement 

• Beauftragung

• Erstgespräch mit Rechtsanwalt und Mandant 

• Analyse

 führendes Handicap

 hemmende / fördernde Faktoren

 soziales Umfeld / Wohnsituation

 regionale Situation

• Integrationskonzept 

schriftlich, parallel an Rechtsanwalt und Versicherung

• Umsetzung Integrationskonzept 

• gemeinsame Zielsetzungen mit Zeitschiene 

• Anpassung Integrationskonzept entspr. der Ergebnisse 

• Qualitätsmanagement
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Erfolgreiches Reha-Management

Team 

+

Wichtig

• Handicapanalyse

• ganzheitlicher Ansatz

• individuelles Konzept

• interdisziplinäre Arbeit

• Zeitmanagement

• Qualitätsmanagement

• Kostenmanagement

• Kreativität

• S M A R T  Vereinbarungen mit allen Beteiligten

S     specific

M measurable

A achievable

R relevant

T timed

Medizin Berufskunde

Case Management

Fallspez. Ergänzung 

+
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ReIntra - Team 

• Medizinische Berater 

• Berufliche Berater 

• Case Manager

• Technische Berater

• Langjährige Berufserfahrung

• Teamplayer 

• Kreativität

• Kommunikationsexperten

• Neutral 

Interdisziplinär

Profil  

9



medizinisch-berufskundlicher Beratungs- und 

Reintegrationsdienst

10

Komplexe Tätigkeiten 

Med. Zweitmeinung 

Aufbau 

Pflegekonzept

Aufbau 

Behandlungskonzept

Auswahl

Hilfsmittel

Arbeitsassistenz 

Angehörigenarbeit Alltagsstruktur

Wohnraum-

anpassung 

Kontakt Arbeitgeber 

Ausbildungsmanagement

Schulmanagement

Berufsorientierung

Arbeitsvermittlung

Beratung zu Anträgen etc. 

Auswahl 

Einrichtungen 

GKK

Kostenklärung 
Arbeitsberatung

Therapiekonferenzen

Schnittstellen-

Management

Leistungs-

profil

Mobilität

Hilfs-

personen

AUVA / PVA  

Arbeitsplatz-

anpassung

Arbeitsmarktservice 

Bewerbungen 
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Grund- und Hauptschule 

Tischler, LAP mit gutem Erfolg, Wehrdienst

Montageleiter, europaweit tätig 

Wegeunfall: Sturz bei Glätte

 Oberschenkelfraktur, links

 Speichenköpfchenfraktur, links  

 AUVA, MdE 25%

Kündigung wegen der Unfallfolgen, Sommer 2009

Erstversorgung, weitere Operationen, stationäre Rehabilitation

Kein Konsens mit AUVA für eine leidensgerechte Umschulung  

Arbeitsaufnahme als Bodenleger

Verheiratet, 1 Tochter

Herr Bauer, geb. 1983

Unfall 02.2009

02.2009 – 12.2012

01.2013 

Sozialer Status

Fallbeispiel
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Auftrag an ReIntra für Reha-Management  

Erstgespräch vor Ort mit Klient, Ehefrau, Rechtsanwalt

 Erhebung der medizinischen und beruflichen Situation  

 Unterstützung der beruflichen Wiedereingliederung 

 Medizinische Zweitmeinung in Spezialklinik

Weitere Gespräche

 Umschulung zum Instrumentenbauer? 

 mit Arbeitgeber: mögliche innerbetriebliche Umorganisation? 

 umfassende, individuelle Fortbildung (u.a. EDV, Bauleitung)

Letzte OP mit Prothese und intensive Therapien

Unbefristetes Arbeitsverhältnis als kaufmännischer Angestellter  

09.2013

10.2013

Integrationskonzept

Verlaufsberichte

04.2014 – 05.2015

03.2016

06.2016

Verlauf mit ReIntra 
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• Umfassende Unterstützung im Fallverlauf 

durch die Zusammenarbeit mit Experten

• Beratung in medizinischen und therapeutischen Fragen

• Beratung zu sozialversicherungs- und arbeitsrechtlichen 

Fragen für den Mandanten:

 Gebietskrankenkasse

 Pensionsversicherung,

 AUVA,

 Arbeitsmarktservice 

 Hilfsmittel  

 Technische Beratung (Auto- / Wohnungsumbau)

• „Ent - Stresser“ 

• Individuelle, professionelle Begleitung von Mandanten

Für den Rechtsanwalt 

Was bringt Reha-Management?  
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• Beauftragung i. d. R. über Versicherungen

- Kfz - Haftpflicht 

- Fahrerhaftpflicht - Versicherung

- Allgemeine Haftpflichtversicherung

speziell: Arzthaftpflicht 

- Betriebshaftpflicht – Versicherung

- Unfallversicherung 

• In Absprache mit der Versicherung 

Wer

Wie 

Beauftragung im Schadenfall
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Herzlichen Dank

für Ihre Aufmerksamkeit!

Hans Schleich Hans_schleich@reintra.com

Dr. Christine Maurer Christine_maurer@reintra.com

Christine Riedel Christine_riedel@reintra.com

info@reintra.com

www.reintra,com 


